
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Protokoll  
mit vertraulichem Teil 

der 36. Gemeinderatssitzung am 6. Juni 2013 

im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr St. Ulrich am Pillersee 
      

anwesend: Bürgermeisterin Brigitte Lackner als Vorsitzende 
 Bgm.Stv. Ernst Pirnbacher  Angelika Kogler 
 Paul Papp (Ersatz)  Georg Wörter 
 Walter Mitterweissacher   Anton Eder (Ersatz) 
 Dr. Norbert Eller  Mario Horngacher 
 Alexander Massinger (Ersatz)  Johann Winkler 
 Alexander Unterdorfer   

    
nicht anwesend: Kaspar Widmoser   
    

Schriftführer: Ing. Martin Kraisser   
    
 Beginn: 20:00 Uhr  Ende: 0:05 Uhr 

Tagesordnung 
 

1. Verlesung der Tagesordnung – Genehmigung 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 25.04.2013 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Berichte der Referenten 
5. Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich der „Waldweggründe“ 

(Höhenfestlegung) 
6. Erlassung eines allgemeinen u. ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich der Tischlerei Nothegger 
7. Flurbereinigung Flecken – Finanzierung - Grundsatzbeschluss   
8. Antrag auf Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung eines Teilungsplanes gem. §§ 15 ff 

(Bereich Gemeinde-Öffentliches Gut – Waldweggrund - Pirchl) 
9. Div. Vergaben für Glasfasernetz (LWL) – Material und Verlegeleistungen 
10. Akzeptierung eines Kaufwerbers – Raiba Gründe Schartental 
11. Beschlussfassung über Konzept Eislaufplatz 
12. Diverse Ausgaben: 

 Anschaffung eines neuen Buchhaltungsprogrammes (Kufgem) 

 Bezahlung des Aufpreises (Waldweggründe) an Geisler Richard 

 Web-Kameras – Fa. Fullmarketing 

 Verlegung Wasserleitung nach Adolari 

 Ehrenpreise für Reit- und Springturnier Strasserwirt 

 Geländer beim Gemeindehaus/Parkplatz 
13. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Vertraulicher Teil 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

 
 

 



Die Bürgermeisterin eröffnet die 35. Gemeinderatssitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Angelobung Alexander Massinger und Papp Paul als Ersatzgemeinderäte 

zu TO 1 Verlesung der Tagesordnung und Genehmigung 

 

Die Tagesordnung ist allen Gemeinderäten zugestellt worden und wird mit folgenden Erweiterungen vom 

Gemeinderat genehmigt.  

 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Tagesordnung um folgenden Punkt zu erweitern: 

TO 13 Aufhebung des Beschlusses vom 13.09.2012 und Änderung der Umwidmung einer Teilfläche der 
Parzellen 40, 182/1, 187/1 KG St. Ulrich am Pillersee (Besitzer: Sebastian Mettler, Strass 35, St. Ulrich 
a. P.) von derzeit Freiland in gemischtes Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 2 bzw. in Wohngebiet gemäß § 38 
Abs. 1 TROG 2011 
 

Anträge, Anfragen und Allfälliges wird auf TO 14 verschoben. 

 

Abstimmung: 12 ja 

zu TO 2 Genehmigung der Niederschriften der Gemeinderatssitzung vom 25.04.2013 
 

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 25.04.2013 

 

Abstimmung: 12 ja  

zu TO 3 Bericht der Bürgermeisterin 

 Derzeitiger Stand – Hochwasserkatastrophe: Adolari Straße/Böschung großteils weggespült, 

Gemeindekanal abgerissen, Wasserleitung mittlerweile wieder intakt, Brücke nicht mehr sa-

nierbar; alle Sandfänge übervoll, werden jetzt prompt ausgeräumt, teilw. extreme Vermurun-

gen Pillerseestraße, ein Haus wurde evakuiert, zum Glück keine Personenschaden und auch 

keine Häuser beschädigt. Dorfplatz stand unter Wasser, Raibagebäude und Hallenbadgebäude 

- teilweise ½ Meter unter Wasser 

Riesengroßes DANKE an die Feuerwehren, allen freiwilligen Helferinnen und Helfern!!  

27 Alarmierungen und Einsätze innerhalb von 18 Stunden 

Danke auch an den Kulturverein (Obfrau Kathi Würtl) für die Hilfsaktion für Kössen 

 Landtagswahl 661 Stimmen 57,8 % Wahlbeteiligung 

 Frühjahrskonzert der BMK St. Ulrich – sehr hohes Niveau, tolle Vorstellung 

 Maiblasen – leider werden großteils nur mehr Türen von „echten“ Einheimischen geöffnet 

 Wertungsspiele des Musikbezirkes St. Johann – BMK über 90 Punkte (Gold mit Auszeichnung!) 

 Besprechung mit Ing. Josef Margreiter/DI Klingler – Besichtigung Hochbehälter Lastal, Berech-

nung für Sanierung oder eventuelle Erweiterung ist in Arbeit, Gewerbegebiet Gebiet Strass – 

Planung für Wasserversorgung 

Wasserverbrauch pro Jahr 124.263 m³, ~ 50 m³ pro Person, Gäste ~ 125 – 130 l pro Tag 

 Florianifeier – Auszeichnung an Leo Hauser für 50-jährige Mitgliedschaft,   

Fritz Foidl wird Ehrenmitglied der FF St. Ulrich a. P.,  

Angelobung Mario Würtl 

 Großübung der FF St. Ulrich, Flecken und St. Jakob – neues Gebäude Spenglerei Eder 

 Nassleistungswettbewerb in Aschau/Kirchberg – FF St. Ulrich Sieger!  

 Großes Glück der FF – Reifenplatzer bei der Heimfahrt von Aschau bei einer Seekurve am Pil-

lersee, Auto im Graben gelandet; kein Personenschaden und keine Reparaturen am Auto nötig! 

 Bezirks Feuerwehrtag morgen Freitag in Westendorf 

 JHV Regio Tech, sehr gute Führung, ist nicht mehr wegzudenken 

 Planungsverband – Schulsozialprojekt HS Fieberbrunn 



 Abschluss Lawinenkommission –Winter 2012/2013 ~ 6,50 m (2011/2012 ~ 8,11 m Schnee) 

Lawinengalerie bei Blattllawine für 2014 budgetiert 

 Erstkommunion – Dank an alle Mitwirkenden (BMK, Lehrpersonen, Eltern und Kinder) 

 Neue Firma in St. Ulrich – Planungsbüro Adelsberger/Würtl 

 Muttertagsfeier der Gemeinde für Mütter/Omas ab 60 Jahren – Dank an Kindergarten 

 JHV Verein IDUS, sehr aktiv im letzten Jahr, Maturaprojekt, sehr tüchtige Leute dahinter 

 Familiensporttag Hochfilzen – Danke an die Nuaracher Vereine, Kindergarten Pädagoginen 

 JHV – Skiclub St. Ulrich 

 Mundart G’song – heurige Sieger aus Fieberbrunn 

 Hallenbad – grobe Schätzung für Sanierung lt. Ing. Hernegger ~ € 4 Mio. 

 Pfarrergrab/Kreuz derzeit in Arbeit 

 Tourismus – Winternächtigungsziffern positiv – St.Ulrich + 1,3 %,  

 Generalversammlung TVB Pillerseetal am 17. 06. 2013 in Hochfilzen 

 Wasserrechtliche Genehmigung für Gemeindeparkplatz ist eingelangt 

zu TO 4 Berichte der Referenten 

 

Erwin Siorpaes per E-Mail 

Oberer See: 

Die Präsentation des neuen Gefahrenzonenplanes für Gewässer am 28. Mai 2013 erbrachte doch einige neue Erkenntnisse und 

auch ev. Hürden, die unsere laufenden Planungsarbeiten wesentlich beeinflussen werden. Daher wird am Donnerstag den 13. Juni 

2013 Stefan Senfter der Fa. Revital als unser Planer und Nachfolger von Birgit Battocleti nochmals nach St. Ulrich am Pillersee 

kommen, um Deckungsgleichheiten mit den Gefahrenplänen zu erzielen bzw. bereits vorhandene Messungen und Gutachten in den 

Renaturierungsplan einzubauen. Dazu wird um 10.30 Uhr vormittags der Pillersee-Ausschuss – soweit zeitlich möglich – zusam-

menkommen, dazu Bürgermeisterin Brigitte Lackner, Vizebürgermeister Ernst Pirnbacher, sowie Regionalmanager Stefan Nieder-

moser und als Vertreter der Grundbesitzer Richard Geisler. Auf der Basis dieser Besprechung kann von Revital dann das Angebot 

bis zur „Baggerreife“ stellt werden. 

 

Unterer See: 

Vor wenigen Tagen erhielt ich von unserer Planerin Barbara Eisserer die notwendigen Korrekturen laut unseren Vorstellungen und 

die Angebote dazu bis zur Baureife. Diese Unterlagen werden ebenfalls am Donnerstag den 13. Juni 2013 im erweiterten Aus-

schuss besprochen.  

 

MUNDartG’song 2013 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei allen in unserer Gemeinde bedanken, die am Erfolg dieser Veranstaltung mitbeteiligt 

waren. Der MUNDartG’song 2014 wird zwar auf der Basis des überraschenden Ergebnisses in Fieberbrunn stattfinden, die Nuara-

cher Musikerinnen und Musiker werden aber sicherlich alles daran setzen, diese tolle Veranstaltung wieder an den Pillersee zu 

holen. Nochmals DANKE ! 

 

Wunsch der Bürgermeisterin, dass der Gemeinderat und Seeausschuss noch vor dem 13. Juni zusammen 

kommt um die wesentlichen Interessen intern abzuklären. Bezirkshauptmann bietet Unterstützung an. Er 

ist Wasserrechtsexperte und Jurist. 

 

VizeBgm. Ernst Pirnbacher 

Weitere Urnengräber werden benötigt,  

Heimatverein Buch präsentiert, ist bei Spar Koblinger erhältlich 

Rechensaukapelle wurde von Tschurtschentaler restauriert, Bretter auf Stufen werden noch montiert 

 

Johann Winkler 

Hochwasser hat auch Wasser und Kanal berührt,  

 Adolari: Kanal abgerissen, Wasserleitung muss ausgetauscht werden,  

 Wasserleitung bei Hasling abgerissen, wird im Laufe des Sommers erneuert,  

 Leitung Brunnbach (Fußballplatz) wurde abgerissen und wird im Laufe des Sommers saniert 

 

Mario Horngacher 

Schäden im Hallenbad bzw. Heizkessel 



 

 

 

Georg Wörter 

Skiclub JHV, einige Ehrungen durch hohe internationale Einsätze, stärkster Verein bei der Junioren WM in 

Obertilliach (vier Teilnehmer), hohe Fixkosten bei großen Rennen, Dank an Gemeinde und TVB, ca. 

€ 35.000 in Infrastruktur investiert: Beschneiung, Flutlicht,… 

 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner: Sportlerehrung durch Gemeinde im Herbst angedacht. 

zu TO 5 Erlassung eines allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich der  

„Waldweggründe“ (Höhenfestlegung) 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den Baubauungsplan im Bereich der „Waldweggründe“ (Besitze-

rin: Gemeinde St. Ulrich am Pillersee) laut Erläuterungen und Plan (bplSTU_01-2013_Waldweg.shp) von 

Raumplaner Dr. Erich Ortner vom 23.01.2013 zu erlassen. 

Abstimmung: 12 ja 

 
Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 70 Abs. (1) a) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch 
nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hier-
zu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
Abstimmung: 12 ja 

zu TO 6 Erlassung eines allgemeinen u. ergänzenden Bebauungsplanes  

  im Bereich der Tischlerei Nothegger 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den Baubauungsplan im Bereich der Tischler Nothegger Gp. 

195/13 (Besitzerin: Nothegger Liegenschaftsverwaltung EKG) und 195/20 (Besitzerin: Nothegger Tischle-

rei GmbH) KG St. Ulrich am Pillersee laut Erläuterungen und Plan (bplSTU_02-2013_Nothegger) von 

Raumplaner Dr. Erich Ortner vom 03.06.2013 zu erlassen. 

Abstimmung: 12 ja 

 
Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 70 Abs. (1) a) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch 
nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hier-
zu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
Abstimmung: 12 ja 

zu TO 7 Flurbereinigung Flecken – Finanzierung - Grundsatzbeschluss   

Frau Bürgermeisterin Lackner Brigitte gibt einen chronologischen Überblick über die Grundzusammenle-

gung/Straßen- und Kanalbau im Weiler Flecken. Aufgrund der notwendigen Maßnahmen ist das Projekt 

ein sehr großes geworden, es wäre aber nicht sinnvoll, jetzt nur einzelne Bauabschnitte zu machen 

(z. Bsp. Asphaltierung ohne Erneuerung der Wasserleitung). Die Gesamtkosten wurden von der Firma 

Pollhammer mit € 780.000,-- brutto geschätzt. Frau Bürgermeisterin Lackner Brigitte hat beim Land Tirol 

die Dringlichkeit der Arbeiten zum Ausdruck gebracht und es konnte eine Teilfinanzierung von 50 % durch 

das Amt der Tiroler Landesregierung erreicht werden. Aus dem Gemeindeausgleichsfonds kommen für 

das Jahr 2014 €  120.000,-- und für das Jahr 2015 € 120.000,--. Die Abteilung Bodenordnung Grundzu-

sammenlegung beteiligt sich für die Jahre 2014, 2015 und 2016 mit insgesamt € 150.000,--. Alle Zusagen 

liegen bereits schriftlich vor, sind Fixbeträge und werden bei Durchführung der gesamten geplanten 

Maßnahmen ausbezahlt. Im HH-Budget der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee für 2013 sind € 100.000,-- 

für die Flurbereinigung, €  100.000,-- für die Straßen in Flecken und € 40.000,-- für die Erneuerung der 

Wasserleitung enthalten. Kostenersparungen sind bei den Baustelleneinrichtungen, bei der Planung und 

Vermessung (übernimmt das Land Tirol) sowie bei der Durchführung der Arbeiten durch das Amt der Tiro-

ler Landesregierung, Abteilung Güterwegebau, möglich.  Im HH-Budget der Gemeinde sind somit ca. € 

120.000,-- für die Folgejahre 2014 und 2015 aufzunehmen.  

  



An den Gemeinderat ergeht der Antrag, das Projekt „Flurbereinigung Flecken“ in die Tat umzuset-

zen, die weiterführenden Schritte für die Realisierung zu setzen und die Finanzierung der Gesamt-

kosten abzüglich der Zuschüsse des Landes Tirol zu übernehmen. Die Gemeinde übernimmt auf 

Grundlage des Entwurfs des Plans der gemeinsamen Maßnahmen und Anlagen, Teil 1, zur Flurberei-

nigung Flecken den Interessentenanteil. Die Arbeiten beginnen im Herbst 2013.  

 

Abstimmung: 11 ja 1 enthalten 

zu TO 8 Antrag auf Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung eines Teilungsplanes 

  gem. Liegenschaftsteilungsgesetz §§ 15 ff  

  (Bereich Gemeinde-Öffentliches Gut – Waldweggrund - Pirchl) 

 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, für die Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung des 

neu erstellten Teilungsplanes GZL 15831/13T von DI Alois Zehentner für die Gp. 905/3 und 905/75 im 

Bereich Siedlungsgründe Waldweg die Genehmigung zu erteilen. 

 

Abstimmung: 12 ja 

zu TO 9 Div. Vergaben für Glasfasernetz (LWL) – Material und Verlegeleistungen 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe für Material und Verlegeleistungen für das Glasfasernetz nach 

folgender Aufstellung: 

 

 LWL Rohre und Zubehör € 40.792,32 netto Fa. LWL Competence Center 

 LWL Kabel und Zubehör € 27.808,31 netto Fa. KEM Montage GmbH 

 Montagen und Spleißen € 22.719,17 netto Fa. STW Spleisstechnik West GmbH 

 Pflügung   € 34.756,45 netto Fa. Böck 

 Grabarbeiten   € 54.642,51 netto Fa. Kofler 

 

Abstimmung: 12 ja 

 

Mitverlegung Telekom 

Telekom soll Angebot machen was uns geboten werden kann. 

zu TO 10 Akzeptierung eines Kaufwerbers – Raiba Gründe Schartental 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die Kaufwerber Judy und Hermann Brunnschmid aus  

6380 St. Johann in Tirol/Bahnhofstraße 13 für das Grundstück Gp. 223/8 KG St. Ulrich a. P. (Bereich 

Schartental) zu akzeptieren. 

 

Abstimmung: 12 ja 

zu TO 11 Beschlussfassung über Konzept Eislaufplatz 

Konzept Eislaufplatz (erstellt von Mario Franke): 

Geplante Arbeiten  Zugesagte Fördergelder 

Zuschauerbereich €  7.500,00  Asphaltieren € 10.500,00 

Netze €  1.500,00  Bande € 18.000,00 

Asphaltierung (Tragschicht) € 51.000,00  ASKÖ €   7.000,00 

Bande € 21.000,00  Budget Gemeinde 2013 € 30.000,00 

Gesamt € 81.000,00  Gesamt € 65.500,00 

   Differenzbetrag (Budget 2014) € 15.500,00 

 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, das Konzept Eislaufplatz umzusetzen (siehe Aufstellung oben) 

wobei die errechneten Summen unbedingt eingehalten werden müssen. 

Abstimmung: 12 ja 



zu TO 12 Diverse Ausgaben 

Anschaffung eines neuen Buchhaltungsprogrammes (Kufgem) 
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung des neuen Buchhaltungsprogramms K5 bei der Firma 
Kufgem. Kosten: Dienstleistungspauschale Umstellung € 5.000,00 monatliche Kosten: € 630,14 
 
Abstimmung: 12 
 
 
Bezahlung des Aufpreises (Waldweggründe) an Geisler Richard 
Der Gemeinderat beschließt Bezahlung des Aufpreises für die Grundstücke beim Siedlungsgebiet 
Waldweg an Richard Geisler. 
 
Abstimmung nicht nötig da vertraglich verankert. 

 
Web-Kameras – Fa. Fullmarketing 
 
Keine Abstimmung, da ein pillerseetalweites Konzept in Ausarbeitung ist 

 
Verlegung Wasserleitung nach Adolari 
Der Gemeinderat beschließt die Verlegung der Wasserleitung nach St. Adolari. 
 
Kosten Mitpflügung Trinkwasserleitung  €  8.360,00 netto 
Kosten Wasserleitungsrohr   € 20.520,00 netto 
Kosten Elektromuffen    €     238,26 netto 
 
Abstimmung: 12 ja 
 
Auslegen und Verbinden in Eigenregie bzw. durch Fa. Energietechnik 

 
Ehrenpreise für Reit- und Springturnier Strasserwirt 
Der Gemeinderat beschließt, die Reitturniere beim Strasserwirt mit einem Gesamtbetrag von  

€ 900,00 für das Jahr 2013 zu unterstützen. 

 

Abstimmung: 12 ja 

 

Geländer beim Gemeindehaus/Parkplatz 

Der Gemeinderat beschließt das Geländer Variante 3 beim Gemeindehaus an die Firma RMD Franz 

Prader zum Preis von € 4.318,20 inkl. MwSt zu vergeben. 

 

Abstimmung 12 ja 

zu TO 13 Aufhebung des Beschlusses vom 13.09.2012 und Änderung der Umwidmung einer Teil-

  fläche der Parzellen 40, 182/1, 187/1 KG St. Ulrich am Pillersee (Besitzer: Sebastian 

  Mettler, Strass 35, St. Ulrich a. P.) von derzeit Freiland in gemischtes Wohngebiet  

  gemäß § 38 Abs. 2 bzw. in Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag zu Aufhebung des Beschlusses vom 13.09.2012 und Änderung 
der Umwidmung einer Teilfläche der Parzellen 40, 182/1, 187/1 KG St. Ulrich am Pillersee (Besitzer: 
Sebastian Mettler, Strass 35, St. Ulrich a. P.) von derzeit Freiland in gemischtes Wohngebiet gemäß § 
38 Abs. 2 bzw. in Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 zu ändern und den Entwurf über die Än-
derung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der genannten Grundparzellen gemäß §§ 64 bis 68 des 
TROG 2011, LGBl. Nr. 56/2011, ab dem Tag der Kundmachung durch zwei Wochen während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt St. Ulrich a. P. zur allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Abstimmung 12 ja 

 



Gleichzeitig wird der Beschluss im Sinne des § 68 Abs. (1)a) TROG 2011 gefasst. Diese wird jedoch nur 

rechtwirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 

berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung 12 ja 

 

 

zu TO 14 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner 

 

 Hochwassersituation – Stimmen für eine Regulierung des Pillersees werden laut, Radwegbrücke 

Haselbach – BBA macht Planung und Kostenschätzung, Baukosten fallen auf Gemeinde, Kanal 

und Wasser werden von BBA/Straße in Stand gesetzt. 

  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die weggerissene Radwegbrücke nicht mehr 

  errichtet wird. 

 Gehsteig/Gehweg Waldwegsiedlung – grobe Kostenschätzung Material ca. € 10.000,00 

 Der Gemeinderat beschließt mit 10 ja und 2 nein Stimmen, dass ein Gehsteig errichtet 

 wird. 

 

 Kostenschätzung für Beleuchtung Neuwieben rund € 50.000,00. 

 

 Anfrage um Verkehrsberuhigung Neuwieben 

 Blumentröge auf der Straße für Verkehrsberuhigung Anfrage Fam. Franke-Huber 

 Der Gemeinderat lehnt mit 1 ja und 11 nein Stimmen das Aufstellen der Tröge ab. 

 

 Angebot für Gutachten Versickerungsversuch Schusterfeld (für wasserrechtliche Genehmigung) 

 Angebot PITGEAV € 1.500,00. 

 Der Gemeinderat vergibt den Auftrag an die Firma PITGEAV. 

 

 Angebot für Generalbegutachtung Hallenbad € 12.000,00. 

 

 Anfrage von Martin Weigl für das Grundstück der Gemeinde in Wieben zum Bau eines Büroge-

bäudes für seine Firma. 

 Wird vom Gemeinderat einstimmig abgelehnt. 

 

 Gemeinschaftsschießstand Pillersee – eventuell Gesamtübernahme des Objektes und Ablöse 

von den anderen Mitgliedsgemeinden und Vereinen? 

 

 Lt. GR – Beschluss  5/12 wird ein Mietzins von € 700,00 für die Dauer von 12 Monaten Herrn 

Dr. Lechner gewährt. Ab 01.06. 2013  startet der Pachtvertrag für Dr. Lechner bei Leopold 

Würtl.  

 Der Gemeinderat gewährt die Zahlung von 12 x € 700,00 beginnend ab 1.6.2013. 

 

 Anfrage an GR – Versteigerung Haus von Richard Birnbacher – Gemeinde eventuell interessiert? 

Ausrufungspreis  ~ € 102.000,00; Sozialwohnungen für Gemeinde? 

 Der Gemeinderat hat kein Interesse am Mitsteigern. 

 

 Bitte an alle um Verständnis, wenn die Aufräumungsarbeiten nach der Hochwasserkatastrophe 

nicht binnen kürzester Zeit abgeschlossen sind. 



Bitte auch um Verständnis, dass derzeit der Schwerverkehr durch das Pillerseetal zieht, die 

Straßensanierungen und Brückenersatzbauten dauern bis Mitte nächster Woche. 

 

 

 Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept: 

Beschwerdebrief von Herrn Kramer bezüglich Umwidmung. 

 

 Rohplanung Vorplatzgestaltung Pfarrkirche St. Ulrich a. P. – aufgrund der derzeitigen Situation 

ein Thema für nächstes Jahr. 

 

 Nuaracher Jugendtag heuer am Dienstag, 02.07.2013 (letzte Schulwoche) – Zustimmung von 

Dir. Bachler eingelangt 

 

 Ausschreibung Fenster für Volksschule ist erfolgt. 

 

 25 Jahre Langgöns – Boida würde gerne einen Tiroler Ball in Langgöns veranstalten. 

 

 Inntal Euregio Hagelabwehr Kosten € 980.000,00 Finanzierung durch Bund, Land, Gemeinden 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 06.06.2013 

 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 
 

  


